
 

Niederschrift 
über die 20. Sitzung der Gemeindevertretung am 26.04.2023 

 
Beginn: 20:00 Uhr Unterbrechungen 

Ende: 20:35 Uhr Gesetzliche Mitgliederzahl: 
Anwesend: 

23 
21 

öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
Anwesend: 

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Jörg Braunisch  

Vorsitzende/r 
Herr Werner Pausch  

UNS-Fraktion 
Frau Anja Deubach-Sienel  
Herr Pascal Fleck  
Herr Jason Jakobshagen  
Herr Lukas Sinning  
Herr Volker Sinning  

SPD-Fraktion 
Herr Martin Dohnal-Deuss  
Frau Nicole Griesel  
Frau Angelika Horstkotte-Pausch  
Frau Simone Mader  
Herr Usman Malik  
Herr Oliver Niesner  
Herr Manfred Rewald  
Herr Heinrich Spindeler  
Herr Hans Staudte  
Herr Jörn Werner  
Frau Meta Zinke  

CDU-Fraktion 
Herr Bernd Eberwein  
Herr Thomas Wenkel  
Frau Ulrike Wenkel  

Gemeindevorstand 
Frau Alexandra Braunisch  
Frau Astrid Braunisch  
Herr Bürgermeister Ralf Eberwein  
Herr Walter Krug  
Herr Wolfgang Mader  
Herr Dieter Zinke  

Schriftführung 
Frau Ute Pormetter  
 
 
Abwesend: 

UNS-Fraktion 
Herr Michael Jakobshagen  

CDU-Fraktion 
Herr Kevin Heinemann  



 

Gemeindevorstand 
Herr Dr. Joachim Blackert  
 
 
 1   Bericht des Gemeindevorstandes 

Vorlage: 0119/2023 
 

   
 2   Antrag der SPD-Fraktion: "Ausbau von Klimaschutzmaßnah-

men durch die Gemeinde Söhrewald" 
Vorlage: 0116/2023 

 

   
 3   Jahresabschluss 2021 - Feststellungs- und Entlastungsbe-

schluss 
Vorlage: 0100/2023 

 

   
 4   Verschiedenes  
   
 
Bemerkungen: 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden durch Einladung vom 20.04.2023 für den 
26.04.2023, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung und die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Die Beratungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Das vorsitzende Mitglied eröffnete die Sitzung und stellte die frist- und formgerechte Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP  1 Bericht des Gemeindevorstandes 

Vorlage: 0119/2023 
 
zur Kenntnis genommen 
 
Berichterstatter   Berichtszeitraum 23.03 – 26.04.2023  
 
Ralf Eberwein 
 
 
 
Im Berichtszeitraum hat sich der Gemeinde-
vorstand mit keiner Bauangelegenheit be-
schäftigt. 
 
Allgemein scheint es so, dass auch in Söh-
rewald die steigenden Darlehenszinsen so-
wie die gestiegenen Preise der benötigten 
Materialien für Zurückhaltung sorgen. 
Ein weiterer Grund könnte jedoch auch sein, 
dass in Söhrewald Baugrund nur ein-
geschränkt verfügbar ist und vorrangig 
Grundstücke im Rahmen der Nachverdich-
tung bebaut werden. 
 

 



 

 
  
  

Der Baubeginn des Anbaus der kleinen 
Waldwichte verschiebt sich um wenige Tage 
nach hinten. Das Gelände ist bereits 
eingezäunt und vorbereitet. 
 
Der geplante Beginn der Erdarbeiten ist nach 
derzeitigen Stand in der 20. KW geplant. 
 
Grund für die Verschiebung ist neben 
weiterem Abstimmungsbedarf auch die 
vorgefundene Bodenbeschaffenheit. 
 

  
 
Bis zum Jahr 2045 soll Deutschland treib-
hausgasneutral werden, so sieht es das 
Bundesklimaschutzgesetz vor. Dieses Ziel 
kann nur erreicht werden, wenn die Wärme-
versorgung der Gebäude energetisch neu 
gedacht wird. Hier sind die Kommunen wich-
tige Akteure. Hierzu hat der Kreistag auch 
Anfang März 2023 einen Beschluss gefasst. 
 
Obwohl die gesetzliche Verpflichtung erst für 
Kommunen ab 20.000 Einwohner*innen be-
steht gibt es von Bund und Land auch für 
kleinere Kommunen Fördermittel für die 
kommunale Wärmeplanung 
 

 
Der Landkreis bietet dazu 3 Veranstaltungen 
für interessierte Mandatsträger zu folgenden 
Terminen an: 
 
23.05.23 18:30 Uhr Schauenburghalle/Hoof  
01.06.23 18:30 Uhr Stadthalle Hofgeismar 
07.06.23 18:30 Uhr Bürgerhaus Lohfelden 
 
 

 
  
 
Gefährliche Hunde nach der Hundeverordnung bedürfen der Erlaubnis. Ungefähr ein Drittel 
dieser Erlaubnisverfahren laufen sehr schwerfällig. Hier ist das einzige wirkliche Druckmittel 
die Sicherstellung des Hundes.  
 
Die Sicherstellung und Unterbringung der gefährlichen Hunde erfolgt falls erforderlich in ei-
ner Hundepension. Erst mit dem konkreten Datum der Sicherstellung des Hundes und dem 
drohenden Verlust des Tieres kommt eine Zusammenarbeit mit dem Hundehalter zustande. 
 
Falls es zu einer tatsächlichen Unterbringung kommt, würden die Kosten dem Hundehalter in  
Rechnung gestellt.   
 
Derzeit bestehen keinerlei Kooperationen zur Unterbringung. Allgemein sind die Plätze zur 
Unterbringung nur eingeschränkt verfügbar. Aus diesem Grund hat der Gemeindevorstand in 
seiner Sitzung am 18.04.23 beschlossen einen Vertrag zur Bereitstellung von Hundeboxen 
für gefährliche Hunde zu schließen. Die monatlichen Kosten betragen 17,96 €. 
 
  
 
 
TOP  2 Antrag der SPD-Fraktion: "Ausbau von Klimaschutzmaßnahmen durch die 

Gemeinde Söhrewald" 
Vorlage: 0116/2023 



 

Beschlussvorschlag: 
 
Um auch in der Gemeinde Söhrewald den Klimaschutz voranzutreiben und zu be-
schleunigen, beauftragt die Gemeindevertretung den Gemeindevorstand, diese Auf-
gaben dringlich zu behandeln. 
 
Die Gemeindevertretung ist über dem Fortgang der Maßnahmen zu informieren. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 16  Enthaltung 5   
 
Sachverhalt: 
 
Der Sachverhalt ist dem Antrag zu entnehmen. 
 
Der Antrag der SPD zu Punkt 2 wird mehrheitlich ergänzt durch den Satz: Dies soll dem ver-
besserten Service für die Bürgerinnen und Bürger dienen. 
 
 
TOP  3 Jahresabschluss 2021 - Feststellungs- und Entlastungsbeschluss 

Vorlage: 0100/2023 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Gemäß § 113 und § 114 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), stellt die 
Gemeindevertretung den Jahresabschluss zum 31.12.2021 fest und erteilt dem Ge-
meindevorstand der Gemeinde Söhrewald die Entlastung.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          
Der Schlussbericht des durch die Revision des Landkreises Kassel beauftragten Wirt-
schaftsprüfungsunternehmens GPP – Göken, Pollak und Partner Treuhandgesell-
schaft mbH, Bremen/Würzburg, vom 20. Februar 2023 sowie der Prüfungsbericht der 
Revision des Landkreises Kassel vom 24. März 2023 mit dessen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
TOP  4 Verschiedenes 
 

1.  Fraktionsvorsitzender der CDU Bernd Eberwein:  
 
Mitfahrerbänke 
 
Gemeindevertreter Bernd Eberwein fragt nach dem Sachstand bezüglich der 
Mitfahrerbänke. 
 
Antwort Bürgermeister Ralf Eberwein: 
 
Die Standorte Richtung Quentel und Körle entfallen voraussichtlich aufgrund geän-
derter Bedingungen.  
Die Bänke stammen aus dem Fundus der KVG bzw. des NVV. Es handelt sich um 
Bushaltstellenbänke, die von Herrn Wolfgang Mader auf Vordermann gebracht wor-
den sind. 
 
Fraktionsvorsitzender der SPD Hans Staudte ergänzt, dass über die Standorte neu 
zu entscheiden sein werde. 
 



 

Gemeindevertreterin Angelika Horstkotte-Pausch schlägt vor, die Bänke auf den neu 
zu gestaltenden Grabfeldern auf den Friedhöfen Wellerode und Eiterhagen als Sitz-
gelegenheiten aufzustellen. 

 
 

2. Fraktionsvorsitzender der CDU Bernd Eberwein:  
 
Verfüllung der Gräben durch die Glasfaserfirma Goetel 
 
Gemeindevertreter Bernd Eberwein fragt nach, warum die Fa. Goetel die Grä-
ben, die durch die Verlegung der Glasfaserkabel entstanden sind, nicht ab-
schließend in Wattenbach sondern erstmal in Wellerode verfüllt hat. 
 
Antwort Bürgermeister Ralf Eberwein: 
 
Die durchzuführenden Maßnahmen auf der Landesstraße in Wattenbach sei von 
Goetel nicht ordnungsgemäß bei der zuständigen Straßenverkehrsbehörde des 
Landkreises Kassel angezeigt gewesen.  
 
Im Ortsteil Wellerode sei die Maßnahme angezeigt und eine entsprechende Baustel-
lensicherung mit Ampelregelung von der Straßenverkehrsbehörde angeordnet  
worden.   
 
Um eine Gefährdung der Schülerinnen und Schüler bei Überquerung der  
Wattenbacher Straße zu vermeiden und nicht zusätzliche Maßnahmen für den Schul-
verkehr treffen zu müssen, hat die Straßenverkehrsbehörde die Maßnahme in den 
Osterferien angeordnet, dies beinhaltete auch den Verschluss der geöffneten Stra-
ßen und Wege innerhalb dieses Zeitraumes. 

 
3. Gemeindevertreter Manfred Rewald: 

 
Reichen die für das Jahr 2023 vorgesehenen Haushaltsmittel aus, um die im öf-
fentlichen Dienst durch die Tarifabschlüsse beschlossenen erhöhten Personal-
kosten zu zahlen? 
 
Antwort Bürgermeister Ralf Eberwein: 
 
Die geplanten Personalkosten reichen aus, da bereits bei Aufstellung des Haushalts-
plans Mehrkosten in Höhe von 5 % berücksichtigt wurden.  

 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 
gez. Werner Pausch    gez. Ute Pormetter 
Vorsitzender    Schriftführer 
Söhrewald, den 02.05.2023    Söhrewald, den 02.05.2023 
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